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Wirtschaftsminister Mansoori besucht Ausbildungsbetrieb ESWE Verkehr

Wiesbaden, 01.08.2025. Mit dem Start der Ausbildung beginnt heute für viele Jugendliche
ein neuer Lebensabschnitt. Hessenweit haben sich zum Stichtag 30.06.2025 über 30.000 Be-
werberinnen und Bewerber für das Ausbildungsjahr 2025 gemeldet. 14 Auszubildende fan-
gen bei ESWE Verkehr, dem Betreiber des ÖPNV in Wiesbaden, an. Wirtschaftsminister und
stellvertretender Ministerpräsident Kaweh Mansoori hat die Ausbildungsstätte gemeinsam
mit Jörg Brömer, Präsident der IHK Wiesbaden und Christine Lutz, stellvertretende Haupt-
geschäftsführerin IHK, besucht.

„Gut ausgebildete Arbeitnehmer sind das Rückgrat unserer Wirtschaft. Wer heute als Roh-
diamant ins Berufsleben startet, glänzt morgen als gefragte Fachkraft. Deshalb stärken wir
die Ausbildung und investieren in die berufliche Orientierung und Bildung, beispielsweise
mit den Praktikumstagen und der Initiative AzuB, die ausbildende Unternehmen unter-
stützt. Mit der kostenfreien Meisterausbildung schaffen wir außerdem einen Anreiz für
Fachkräfte, sich weiterzuqualifizieren und setzen ein klares Zeichen der Anerkennung und
des Respekts für die Berufsausbildung“, so Wirtschaftsminister Kaweh Mansoori. „Ich wün-
sche allen Auszubildenden viel Erfolg bei ihrem weiteren Weg und danke gleichzeitig den
ausbildenden  Unternehmen,  die  Jugendlichen  trotz  wirtschaftlicher  Unsicherheit  eine
Chance geben und damit auch für ihre Fachkräfte von morgen sorgen.“

Neue Fachklasse für Ausbildung im Fahrbetrieb

In vielen Bereichen fehlt es derzeit an gut ausgebildetem Personal. Auch der öffentliche Per-
sonen- und Schienengüterverkehr steht vor großen Herausforderungen. Bis 2030 werden
im ÖPNV bis zu 21 Prozent mehr Mitarbeitende gebraucht, um die Verkehrswende um-
setzen zu können. Umso wichtiger ist es, dass die Ausbildung nun auch vollständig hier in
Hessen möglich ist. Mit der neuen Fachklasse im Fahrbetrieb geht die IHK Wiesbaden dafür
einen wichtigen Schritt. „Wenn Busse und Bahnen zuverlässig und pünktlich fahren sollen,
braucht man gut ausgebildete Fahrerinnen und Fahrer. Mit der Ausbildung zur Fachkraft
im Fahrbetrieb wächst eine neue Generation heran, die eine wichtige Stütze für den öf-
fentlichen Nahverkehr ist. In Wiesbaden wird die Ausbildung jetzt noch attraktiver, weil mit
der neu eingerichteten Fachklasse für Fachkräfte im Fahrbetrieb im Rheingau nun prak-
tische und schulische Ausbildung nah beieinander sind“, sagte der stellvertretende Minister-
präsident.



Bei ESWE Verkehr gibt es seit 2024 die Ausbildung zur Fachkraft im Fahrbetrieb (FiF). Neun
Azubis absolvieren diese Ausbildung im ersten Jahrgang, neun weitere fangen jetzt im Au-
gust an. Bisher war Nürnberg der Standort für die Berufsschule. Eine weite Fahrt für die
Nachwuchskräfte. Der neue Jahrgang wird in der neu eingerichteten Fachklasse in Geisen-
heim zur Berufsschule gehen können. Eine Erleichterung.

Die IHK Wiesbaden hatte sich zusammen mit den regionalen Partnern ESWE Verkehr, dem
Rheingau-Taunus-Kreis und dem Staatlichen Schulamt für Wiesbaden und den Rheingau-
-Taunus-Kreis  intensiv  für  die  Einrichtung  eines  hessischen  Standorts  eingesetzt.  „Wir
freuen uns sehr, dass unser gemeinsamer Einsatz erfolgreich war und die Landesfachk-
lasse künftig in Geisenheim untergebracht ist. Damit stärken wir nicht nur den Ausbildungs-
standort, sondern entlasten auch die Betriebe in der Verkehrswirtschaft spürbar – durch
kürzere Wege, mehr regionale Bindung und bessere Perspektiven für junge Menschen.
Damit können wir einen wichtigen Beitrag zur hessischen Verkehrswirtschaft leisten“, sagte
Jörg Brömer, Präsident der IHK Wiesbaden.

ESWE Verkehr wichtiger Ausbildungsbetrieb

Besonderheit  für  die  Fachkraft  im  Fahrbetrieb  ist  die  Finanzierung  des  PKW-Führer-
scheines. Da der PKW-Führerschein die Voraussetzung für den Busführerschein ist und
viele  junge  Erwachsene  nicht  die  Möglichkeit  haben,  den  PKW-Führschein  selbst  zu
bezahlen, ist dies eine besonders attraktive Recruiting-Maßnahme der ESWE Verkehr. Insge-
samt werden von August an 43 Auszubildende in fünf Berufen bei ESWE Verkehr sein. Die
Fachkraft  im Fahrbetrieb ist  eine Allround-Ausbildung und schult  Absolventen in  allen
wichtigen Bereichen des ÖPNV – vom Fahrbetrieb über die Planung bis zum Marketing.

Marion Hebding, Geschäftsführerin ESWE Verkehr: „Wir sehen uns als kommunaler Arbeit-
geber in einer gesellschaftlichen Verantwortung und legen viel Wert auf die Ausbildung des
eigenen Nachwuchses. Dafür betreiben wir unter anderem eine eigene Fahrschule und
sind ebenso stolz auf unsere Ausbildung zur Fachkraft im Fahrbetrieb. Wir freuen uns, dass
wir auch dieses Jahr viele Ausbildungsplätze belegen können und dass die neuen FiF-
-Jahrgänge künftig  die  Berufsschule  im nahe gelegenen Geisenheim besuchen dürfen.
Fachkräfte im Fahrbetrieb werden in allen wichtigen Bereichen des ÖPNV geschult und sich-
ern ein Stück weit unsere Zukunft als modernes Verkehrsunternehmen.“
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